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Name:
Klasse:
Datum:
Lehrkraft:

Zeit: 45 Minuten Hilfsmittel: keine Punkte:  / 40 Note: 

Notenschlüssel (IHK): 1 40–37 2 36–33 3 32–27 4 26–20 5 19–12 6 11–0

Aufgabe 1. / 4 P

Aufgabe 2. / 4 P

a) Kein Azubi kann diese vier Versicherungen abwählen, denn ein Gesetz schreibt sie vor. Man

nennt sie die  Versicherungen.

b) Der Betrieb nimmt die Beiträge weg, bevor Tarek sein Geld bekommt. Er muss sie vom

Bruttolohn .

c) Wenn Tarek mit 67 Jahren nicht mehr arbeitet, bekommt er Geld von der

.

d) Jeden Monat bekommt Tarek ein Blatt mit Bruttolohn, allen Abzügen und der Auszahlung.

Dieses Blatt heißt .

Tarek (18) ist Azubi zum Maler. Er sieht vier Anzeigen. Verbinde
jede Anzeige mit der passenden Erklärung.

Tarek bekommt seinen ersten Lohn. Schreibe das passende
Wort in die Lücke.
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a) „Angebot endet heute um
18 Uhr!“

b) „Kopfhörer: 8 Monate lang
je 12 Euro“

c) „Nur diese Woche 20
Prozent billiger“

d) „4,6 Sterne von 750
Kunden“

Der Preis sinkt für ein paar Tage.

Sehr viele Käufer haben ihre Meinung
gesagt.

Die kurze Frist soll schnell zum Kauf
bringen.

Man zahlt jeden Monat einen Teil vom
Preis.



Aufgabe 3. / 4 P

richtig falsch

a) Öl in der Pfanne fängt schon bei etwa 100 Grad an zu brennen.

b) Steht Rauch im Flur, bleibt Tarek unten am Boden.

c) Eine Pfanne auf der höchsten Stufe kann schon nach wenigen Minuten
gefährlich werden.

d) Einen Anruf bei der 112 muss Tarek selbst bezahlen.

Aufgabe 4. / 4 P

1. Warum steht der Zahnarzt ganz oben in Tareks
Plan?

a. Er ist ein Termin, und Termine kommen vor den
Aufgaben.

b. Tarek schreibt die Zeilen ohne Ordnung auf.

c. Der Zahnarzt dauert am längsten.

2. Die Praxis verschiebt den Zahnarzttermin auf 14
Uhr. Was macht Tarek mit dem Einkauf?

a. Er kauft um 14 Uhr ein und lässt den Zahnarzt
ausfallen.

b. Er kauft vor oder nach dem Termin ein, der
Termin bleibt.

c. Er streicht den Einkauf, obwohl der
Kühlschrank leer ist.

3. Tarek packt jeden Freitagabend seine Tasche für
Montag. Wie nennt man so einen festen Ablauf?

a. einen Termin

b. einen Haushalt

c. eine Routine

4. Tarek will die Arbeit im Haushalt nicht bis Sonntag
sammeln. Was hilft ihm?

a. Er wäscht jede Woche an einem festen Tag.

b. Er wäscht erst, wenn nichts Sauberes mehr da
ist.

c. Er erledigt am Sonntagabend alles auf einmal.

Aufgabe 5. / 3 P

a) Alle Abzüge auf Tareks Abrechnung sind zusammen  Euro.

b) In zwölf Monaten zahlt Tarek an die Rentenversicherung  Euro.

c) Auf sein Konto kommt der Nettolohn. Nach 340 Euro Miete für sein WG-Zimmer bleiben ihm

davon noch  Euro.

Tarek kocht in der WG. Kreuze an: richtig oder falsch.

Tareks Plan für Samstag: 9 Uhr Zahnarzt · 11 Uhr Wäsche · 14
Uhr Einkauf · 18 Uhr Fußball. Kreuze bei jeder Frage die
richtige Antwort an.

Tareks Abrechnung: Bruttolohn 920 Euro · Krankenversicherung
75 Euro · Rentenversicherung 86 Euro · Arbeitslosen- und
Pflegeversicherung 23 Euro. Rechne und schreibe die Zahl in
die Lücke.
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Aufgabe 6. / 8 P

a) Tarek ruft sofort die 112. Piet antwortet nicht.

b) Tarek bringt Piet in die Seitenlage. Piet ist bewusstlos und atmet.

c) Tarek drückt fest auf die Wunde an Piets Arm. Die Wunde blutet stark.

d) Eine Kollegin winkt an der Straße. Der Rettungswagen soll die Baustelle finden.

Aufgabe 7. / 4 P

a) Nüsse: 18 Gramm b) Haferflocken: 40 Gramm

c) Honig: 14 Gramm d) Zucker: 28 Gramm

Aufgabe 8. / 9 P

Tareks Kollege Piet stürzt auf der Baustelle von der Leiter.
Verbinde jeweils die zwei Sätze mit weil. Schreibe den ganzen
neuen Satz auf die Linie.

Ein Müsliriegel (100 Gramm) enthält diese Zutaten. Ordne sie
so, wie sie in der Zutatenliste stehen. Schreibe die Zahlen 1 bis
4 in die Kästchen.

Samir (16) beginnt im September als Azubi in Tareks Betrieb und
zieht in seine erste Wohnung. Schreibe ihm eine E-Mail mit
Anrede, Gruß und sechs Tipps in ganzen Sätzen, zu jedem
Bereich genau einen: Tagesplan, Angebote beim Einkaufen,
Lohnabrechnung, Feuer in der Küche, Erste Hilfe, Essen und
Trinken in der Pause.
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